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Pressemitteilung
Kungälv/Schweden, xx.05.2009
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Neue Pumpe für den Einsatz im Sterilbereich entwickelt
Tapflo will neue Branchen erobern
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Das schwedische Unternehmen Tapflo stellt jetzt die erste Membranpumpe aus der neu entwickelten Aseptic-Serie vor. Die Aseptic-Pumpen, die es in drei Größen geben wird, sind vor allem für den Einsatz im Sterilbereich in der Pharma-, Biotechnologie- und Lebensmittelbranche konzipiert. Die neuen Pumpen sind die ersten von Tapflo, die nach den Kriterien der EHEDG zertifiziert sind. 
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Die neue Pumpenfamilie von Tapflo ist zertifiziert nach den Kriterien der EHEDG (European Hygienic Engineering & Design Group), einem Konsortium aus Anlagenherstellern, Lebensmittelverarbeitern, Forschungsinstituten und Gesundheitsbehörden, das Richtlinien für die Hygienetechnik in der Verarbeitung und Verpackung von Lebensmitteln erarbeitet. 

»Unsere neue aseptische Membranpumpe wird für uns den Zugang zu neuen Branchen erschließen, wie es im Moment aussieht«, sagt Håkan Ekstrand, Geschäftsführer von Tapflo. »Die Entwicklung einer ganz neuen Pumpe ist immer eine höchst kostspielige Angelegenheit, aber von den neuen Produkten versprechen wir uns ganz erhebliche Wachstumsimpulse für unser Unternehmen.« 

Die Aseptic-Pumpen gibt es in drei Größen, die praktisch alle Einsatzmöglichkeiten auf dem Markt abdecken. Als erstes kommt das kleinste Modell auf den Markt, dessen maximaler Durchfluss 94 l/min beträgt.  

Eine Pumpe ganz ohne jede horizontale Fläche 
Eine EHEDG-zertifizierte Pumpe darf keinerlei horizontale Innenflächen aufweisen, damit nach dem Abschalten der Pumpe keine Flüssigkeitsansammlungen in ihrem Inneren entstehen können.  Alle Pumpen stehen auf einem Podest und können daher rotiert werden – dies erlaubt ein einfaches Ausleeren und Reinigen der Pumpe ohne Demontage. 

»Unsere neuen Pumpen erfüllen die stringenten Anforderungen der Pharma-, Biotechnologie- und Lebensmittelbranche hinsichtlich Reinigungs-, Desinfektions- und Sterilisationsmöglichkeiten. Das bedeutet beispielsweise auch, dass die Pumpen keine unzugänglichen oder horizontalen Flächen haben dürfen, wo sich Flüssigkeit ansammeln und Bakterien Nährboden bieten könnte«, erläutert Ekstrand. »Daher sind alle Oberflächen innerhalb der Pumpe hochglanzpoliert und somit leicht reinzuhalten.« 

Getestet und zertifiziert
Die Pumpen sind nicht nur von der EHEDG zertifiziert, sondern auch nach der ATEX-Richtlinie 94/9/EG – Pflicht in der Pharmaindustrie und anderen Branchen, in denen mit feuergefährlichen Flüssigkeiten gearbeitet wird. Darüber hinaus sind die Komponenten der Pumpe durch die US-amerikanische Lebensmittelbehörde FDA zugelassen. Auch eine Zulassung des Dänischen Technologischen Instituts (DTI) liegt vor, was die Vertriebschancen in den genannten Branchen noch weiter erhöhen dürfte.
Wenige Teile – hohe Betriebssicherheit
Wie die übrigen Membranpumpen von Tapflo bestehen die neuen Aseptic-Pumpen nur aus einer minimalen Anzahl von Komponenten – das sorgt für eine hohe Lebensdauer, und die Pumpen sind sicher im Betrieb und anspruchslos in der Wartung. Außerdem bestehen die neuen Pumpen im Wesentlichen aus denselben Teilen wie die übrigen Membranpumpen des Herstellers. 
»Das erleichtert für unsere Kunden wie für unseren Vertrieb vieles – die bisherigen Ersatz- und Zubehörteile passen auch für die neue Pumpenfamilie und erfordern keine separate Lagerhaltung«, erklärt Ekstrand. »Außerdem braucht man so für die Installation und Inbetriebnahme der neuen Pumpen keine spezielle Schulung.«
Besondere Stärken der Membranpumpe
Eine Membranpumpe braucht keinen elektrischen Anschluss, sondern wird allein durch Druckluft oder ein anderes Treibgas angetrieben. Geregelt wird die Pumpenkapazität über den Luftdruck zur Pumpe, und damit lässt sich die Pumpe leicht dem jeweiligen Produktionsablauf anpassen. Die Pumpen lassen sich einfach installieren und fordern keine Spezialausbildung. Sie enthalten nur wenige bewegliche Teile, was die Lebensdauer verlängert und die Gefahr von Ausfallen verringert.
Die neue Aseptic-Pumpenfamilie von Tapflo wird vom 11. bis zum 15. Mai 2009 auf der Achema in Frankfurt vorgestellt – in Halle 9.0 an Stand D16-D17.
ACHEMA 2009 – 29. Internationaler Ausstellungskongress für Chemische Technik, Umweltschutz und Biotechnologie 

Bildunterschrift: Die neuen aseptischen Membranpumpen von Tapflo öffnen dem Unternehmen den Zugang zu neuen Branchen und neue, zusätzliche Wachstumsimpulse. 
Hochauflösende Bilder und diese Pressemittelung im Word-Format können von der Internetpräsenz von Tapflo (www.tapflo.com) im Bereich News & Events/Pressroom heruntergeladen werden.  

Die Bilder können auch angefordert werden von Magnus Deutgen unter magnus.deutgen@informedia.se   

	Weitere Informationen:


	Vertrieb in Rumania


	Tapflo AB
	Tapflo Rom SRL

	Geschäftsführer: Håkan Ekstrand 

	Constatin Petrache, General Manager

	Filaregatan 4, 44234 Kungälv, Schweden
 
	Racari 12, RO-031828, Bucuresti

Romania

	Telefon: +46 303 63390
	Tel: +40 21 345 12 55

	E-Mail: ekstrand@tapflo.com
	E-mail: office@tapflo.ro

	www.tapflo.com
	www.tapflo.ro


Briefing Tapflo AB

Die Tapflo AB mit Hauptsitz in Kungälv, Schweden entwickelt und produziert druckluftgetriebene Pumpen und Zentrifugalpumpen für den industriellen Einsatz. Das Produktprogramm des 1985 gegründeten Unternehmens umfasst etwa 20 verschiedene Pumpenmodelle für alle möglichen Anwendungen.  
Tapflo ist mit seiner eigenen Vertriebsorganisation in 17 Ländern vertreten und über seine Partner in über 20 weiteren Ländern. Alle Aktivitäten sind nach ISO 9001 qualitäts- und nach ISO 14001 umweltzertifiziert.
